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Qualifikationsniveaus in der Leiharbeit 

Vorbemerkung der Fragesteller 

Verschiedentlich wird bei der Beurteilung der erheblich niedrigeren Löhne in 
der Leiharbeitsbranche gegenüber den anderen Bereichen des Arbeitsmarktes 
darauf verwiesen, dass diese Differenz (auch) mit der niedrigeren Qualifika-
tion der Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer zu erklären sei, so etwa 
in der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage der Fraktion DIE 
LINKE. zu aktuellen Entwicklungen in der Leiharbeit (Bundestagsdrucksache 
18/9557). Andererseits zeigen zahlreiche Untersuchungen, dass die durch-
schnittlich niedrigere Qualifikation von Leiharbeitnehmerinnen und Leihar-
beitnehmern gegenüber der Gesamtheit aller Erwerbstätigen nicht ausreicht, 
die Lohnunterschiede zu erklären (Elke Jahn: Entlohnung in der Zeitarbeit, in 
IAB-Forum 1/2011). Auch bei gleicher Qualifikation hoch qualifizierter Spe-
zialisten ist die Entlohnung in der Leiharbeit deutlich niedriger als bei Fest-
angestellten (Reinhard Bispinck und Evelyn Stoll: Ingenieure, IT-Experten 
und Techniker in Leiharbeit und Fremdfirmeneinsatz, WSI Arbeitspapier 
2/2013). Leiharbeitnehmer können wesentlich weniger häufig Weiterbil-
dungsmaßnahmen wahrnehmen (etwa Frank Frick und andere: Die Weiterbil-
dungsverlierer, Bertelsmann-Stiftung Gütersloh 2013). Zugleich weisen vor 
allem Gewerkschaften darauf hin, dass Leiharbeitnehmer häufig nicht ihrem 
Einsatzgebiet und ihrer Qualifikation entsprechend, sondern niedriger einge-
stuft werden (vgl etwa: www.dgb.de/schwerpunkt/ratgeber-ungesicherte- 
beschaeftigung/leiharbeit/#100, abgerufen am 9. September 2016). 

1. Welche Qualifikationsniveaus haben Leiharbeitnehmerinnen und Leihar-
beitnehmer nach Kenntnis der Bundesregierung, wie stellen sich die Quali-
fikationsniveaus im Vergleich dazu in der Gesamtwirtschaft dar, und wie 
haben sich die jeweiligen Qualifikationsniveaus in den vergangenen fünf 
Jahren verändert (bitte jeweils in absoluten Zahlen und relativ zur Gesamt-
zahl der jeweiligen Gruppe der Beschäftigten mit Angabe der jeweiligen Ein-
satzbranchen bzw. Tätigkeitsbereiche)? 

Ab dem Berichtsjahr 2013 beruht die Statistik zur Arbeitnehmerüberlassung auch 
auf den Meldungen der Arbeitgeber zur Sozialversicherung, nachdem mit der 
Einführung des Tätigkeitsschlüssels 2010 ein personenbezogenes Merkmal zur 
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Arbeitnehmerüberlassung (ANÜ) eingeführt wurde. Zuvor wurde die Statistik zur 
Arbeitnehmerüberlassung ausschließlich aus den Meldungen der Verleiher nach 
§ 8 Arbeitnehmerüberlassungsgesetz (AÜG) gewonnen.  

Nunmehr ist es möglich, Leiharbeitnehmerinnen und -arbeitnehmer detaillierter 
zu betrachten und mit weiteren Angaben aus der Beschäftigungsstatistik zu kom-
binieren. Dadurch ist der Vergleich mit früheren Zeiträumen, insbesondere in den 
kombinierten Auswertungen, jedoch nur eingeschränkt möglich. Zur Beantwor-
tung der Kleinen Anfrage werden daher nur Daten einheitlich auf der Basis der 
Meldungen zur Sozialversicherung ab dem Jahr 2013 angegeben. 

Im Berichtsmonat Dezember 2015 waren 951 000 Leiharbeitnehmerinnen und -
arbeitnehmer entweder sozialversicherungspflichtig (881 000) oder ausschließlich 
geringfügig beschäftigt (70 000). Die nachfolgenden Ausführungen beschränken 
sich auf die Hauptgruppe der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten. 

Bei den sozialversicherungspflichtigen Leiharbeitnehmerinnen und -arbeitneh-
mern ist der Anteil der Personen ohne Berufsabschluss mit 22 Prozent fast dop-
pelt so groß und der Akademikeranteil mit 7 Prozent nur etwa halb so hoch wie 
der Anteil an allen Beschäftigten mit 12 bzw. 15 Prozent. Auch der Anteil der so-
zialversicherungspflichtigen Leiharbeitnehmerinnen und -arbeitnehmer mit einem 
anerkannten Berufsabschluss ist mit 59 Prozent kleiner als bei allen Beschäftigten 
mit 62 Prozent. Über die Jahre haben sich diese Anteilswerte kaum verändert. 

Weitere Ergebnisse können der Tabelle 1 im Anhang entnommen werden. 

2. Auf welchen Tätigkeitsniveaus werden Leiharbeitnehmerinnen und Leihar-
beitnehmer nach Kenntnis der Bundesregierung eingesetzt, und wie stellen 
sich die Tätigkeitsniveaus im Vergleich dazu in der Gesamtwirtschaft dar 
(bitte jeweils in absoluten Zahlen und relativ zur Gesamtzahl der jeweiligen 
Gruppe der Beschäftigten mit Angabe der jeweiligen Einsatzbranchen bzw. 
Tätigkeitsbereiche)? 

Das Tätigkeitsniveau der Beschäftigung kann durch das Anforderungsniveau der 
tatsächlich ausgeübten Tätigkeit abgebildet werden. In der Klassifikation der Be-
rufe (KldB 2010) werden vier Niveaus unterschieden:  

 Helfer und Anlerntätigkeit,  

 Fachkräfte (mit in der Regel zwei- bis dreijähriger Berufsausbildung),  

 Spezialisten (insbesondere Meister und Techniker) und  

 Experten (mit einer mindestens vierjährigen Hochschulausbildung). 

Leiharbeitnehmerinnen und -arbeitnehmer arbeiten häufiger in Tätigkeiten, die 
mit einem niedrigen Anforderungsniveau verbunden sind. Im Dezember 2015 üb-
ten 53 Prozent der sozialversicherungspflichtig beschäftigten Leiharbeitnehme-
rinnen und -arbeitnehmer eine Helfertätigkeit aus, im Vergleich zu 15 Prozent bei 
allen Beschäftigten. Hochqualifizierte Tätigkeiten sind in der Zeitarbeitsbranche 
seltener vertreten: Während unter allen Beschäftigten jeweils 13 Prozent eine Ex-
perten- oder eine Spezialistentätigkeit ausübten, beliefen sich diese Anteile bei 
Leiharbeitnehmerinnen und -arbeitnehmern auf 4 und 6 Prozent. 38 Prozent der 
sozialversicherungspflichtigen Leiharbeitnehmerinnen und -arbeitnehmer sind 
als Fachkraft tätig, bei den Beschäftigten insgesamt sind es 59 Prozent. Diese An-
teile (bezogen auf das Anforderungsniveau der ausgeübten Tätigkeit) haben sich 
in den letzten Jahren kaum verändert. 

Weitere Ergebnisse können der Tabelle 2 im Anhang entnommen werden. 
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3. Wie verhalten sich nach Kenntnis der Bundesregierung die Tätigkeitsberei-
che qualifizierter Leiharbeitskräfte zu den jeweiligen Qualifikationen, in wie 
vielen Fällen also werden Leiharbeitskräfte in Tätigkeitsfeldern eingesetzt, 
für die sie eine formelle Qualifikation besitzen, in wie vielen Fällen ent-
spricht das Tätigkeitsniveaufeld dem jeweiligen Qualifikationsniveau, in wie 
vielen Fällen sind die Leiharbeitskräfte über- und unterqualifiziert, und wie 
sind die entsprechenden Verhältnisse für die Gesamtwirtschaft? 

Die Frage kann im Rahmen der Arbeitnehmerüberlassungsstatistik nur nähe-
rungsweise beantwortet werden, indem die Angaben zur formalen Berufsausbil-
dung mit dem Anforderungsniveau der ausgeübten Tätigkeit kombiniert werden. 

Danach arbeiteten von den sozialversicherungspflichtig beschäftigten Leiharbeit-
nehmerinnen und -arbeitnehmern mit Angaben zum Berufsabschluss 35 Prozent 
in einem Beruf mit einem Anforderungsniveau unter ihrer formalen Berufsaus-
bildung und 6 Prozent mit einem Anforderungsniveau über ihrer formalen Be-
rufsausbildung. Von allen sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten arbeite-
ten 16 Prozent unter und 13 Prozent über ihrer formalen Berufsausbildung. 

Die Diskrepanz von formaler Berufsausbildung und ausgeübter Tätigkeit ist so-
mit bei Leiharbeitnehmerinnen und -arbeitnehmern deutlicher ausgeprägt als in 
der Gesamtwirtschaft. Dies ist allerdings auch vor dem Hintergrund zu sehen, 
dass Arbeitnehmerüberlassung gerade für Menschen eine Beschäftigungschance 
bietet, die nach Phasen längerer Nichterwerbstätigkeit an Arbeitsmarktnähe ver-
loren haben. So wurden 68 Prozent der neu abgeschlossenen Zeitarbeitsverhält-
nisse im zweiten Halbjahr 2015 mit Personen geschlossen, die direkt zuvor keine 
Beschäftigung ausübten bzw. noch nie erwerbstätig waren.  

 

 

Deutschland (regionale Abgrenzung nach dem Arbeitsort)
Stichtag: 31.12.2015

1 Helfer 2 Fachkraft 3 Spezialist 4 Experte Keine Angabe
1 2 3 4 5 6

Insgesamt 880.843              466.026              332.563              48.738                33.277                239                     

 mit Angaben zur Berufsausbildung 776.869              398.023              301.762              45.420                31.452                212                     

1 Ohne Berufsabschluss 193.690              154.716              35.352                2.319                  1.122                  181                     

2 Anerkannter Berufsabschluss 517.643              233.756              248.188              29.342                6.330                  27                       

3 Akademischer Berufsabschluss 65.536                9.551                  18.222                13.759                24.000                4                         

 keine Angaben 103.974              68.003                30.801                3.318                  1.825                  27                       

 mit Angaben zur Berufsausbildung 100,0                  51,2                    38,8                    5,8                      4,0                      0,0                      

1 Ohne Berufsabschluss 24,9                    19,9                    4,6                      0,3                      0,1                      0,0                      

2 Anerkannter Berufsabschluss 66,6                    30,1                    31,9                    3,8                      0,8                      0,0                      

3 Akademischer Berufsabschluss 8,4                      1,2                      2,3                      1,8                      3,1                      0,0                      
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Berufsabschluss

Tabelle 3: Bestand an sozialversicherungspflichtig beschäftigten Leiharbeitnehmern nach Berufsausbildung 
und Anforderungsniveau der ausgeübten Tätigkeit der KldB 2010

Insgesamt
davon

Anteile in %

Absolutw erte

Deutscher Bundestag – 18. Wahlperiode – 3 – Drucksache 18/10112

Vorabfassung - w
ird durch die lektorierte Version ersetzt.



Drucksache 18/10112 – 4 – Deutscher Bundestag – 18. Wahlperiode 

 

4. Wie häufig haben Leiharbeitnehmer nach Kenntnis der Bundesregierung im 
Jahr 2015 an Qualifikationsmaßnahmen oder Weiterbildungen teilgenom-
men, und wie stellt sich die Teilnahme an diesen Maßnahmen im Vergleich 
dazu in der Gesamtwirtschaft dar, und wie hat sich die entsprechende Teil-
nahme über die vergangenen fünf Jahre entwickelt (bitte jeweils in absoluten 
Zahlen und relativ zur Gesamtzahl der Leiharbeitskräfte und der Zahl der 
Erwerbstätigen mit Angabe der jeweiligen Einsatzbranchen bzw. Tätigkeits-
bereiche)? 

In der Förderstatistik der Bundesagentur für Arbeit kann keine trennscharfe Ab-
grenzung sowie vollständige Darstellung beschäftigungsbegleitender Maßnah-
men für Leiharbeitskräfte vorgenommen werden. Somit liegen keine Erkennt-
nisse vor. 

5. Wie hoch ist nach Kenntnis der Bundesregierung der durchschnittliche Brut-
tostundenlohn und das monatliche Bruttoentgelt in den unterschiedlichen 
Tätigkeitsniveaus in der Leiharbeit verglichen mit entsprechenden Tätigkei-
ten bei Normalarbeitsverhältnissen (nach Möglichkeit bitte differenziert 
nach den Tätigkeitsniveaus Helfer, Fachkraft, Spezialist, Experte sowie nach 
Alter, Geschlecht, Bundesland, Tätigkeitsfeld sowie für Normalarbeitsver-
hältnisse nach Alter im Zusammenhang mit Betriebszugehörigkeit)? 

In der Beschäftigungsstatistik können keine Stundenlöhne, sondern nur monatli-
che Bruttoentgelte ermittelt werden. Dabei werden die monatlichen Bruttoent-
gelte nur für sozialversicherungspflichtige Vollzeitbeschäftigte (der sogenannten 
Kerngruppe) herangezogen, um so aussagekräftige Vergleiche zwischen Perso-
nengruppen zu ermöglichen. Nach den Angaben für den Dezember 2015 fiel das 
mittlere Bruttomonatsentgelt von vollzeitbeschäftigten Leiharbeitnehmerinnen 
und -arbeitnehmern mit 1.799 Euro deutlich niedriger aus als für alle Vollzeitbe-
schäftigten mit 3.084 Euro. Allerdings verdienen Leiharbeitnehmerinnen und  
-arbeitnehmer auch im jeweiligen Anforderungsniveau weniger als in der Ge-
samtwirtschaft. Wichtige Gründe hierfür sind, dass Leiharbeitnehmerinnen und  

Deutschland (regionale Abgrenzung nach dem Arbeitsort)
Stichtag: 31.12.2015

1 Helfer 2 Fachkraft 3 Spezialist 4 Experte Keine Angabe
1 2 3 4 5 6

Insgesamt 31.144.510         4.589.616           18.483.083         3.953.909           3.927.665           190.237              

 mit Angaben zur Berufsausbildung 27.776.784         3.585.654           16.690.708         3.679.494           3.702.473           118.455              

1 Ohne Berufsabschluss 3.846.389           1.172.144           2.259.259           188.548              121.796              104.642              

2 Anerkannter Berufsabschluss 19.369.960         2.298.674           13.467.745         2.523.250           1.067.944           12.347                

3 Akademischer Berufsabschluss 4.560.435           114.836              963.704              967.696              2.512.733           1.466                  

 keine Angaben 3.367.726           1.003.962           1.792.375           274.415              225.192              71.782                

 mit Angaben zur Berufsausbildung 100,0                  12,9                    60,1                    13,2                    13,3                    0,4                      

1 Ohne Berufsabschluss 13,8                    4,2                      8,1                      0,7                      0,4                      0,4                      

2 Anerkannter Berufsabschluss 69,7                    8,3                      48,5                    9,1                      3,8                      0,0                      

3 Akademischer Berufsabschluss 16,4                    0,4                      3,5                      3,5                      9,0                      0,0                      
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Anteile in %

Tabelle 4: Bestand an sozialversicherungspflichtig Beschäftigten nach Berufsausbildung und 
Anforderungsniveau der ausgeübten Tätigkeit der KldB 2010

Berufsabschluss Insgesamt
davon

Absolutw erte
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-arbeitnehmer überproportional häufig Helfertätigkeiten mit einer im Allgemei-
nen niedrigeren Entlohnung ausüben und sich oftmals in ihren Erwerbsbiogra-
phien von Beschäftigten in Normalarbeitsverhältnissen unterscheiden (vgl. Ant-
worten zu den Fragen Nummer 2 und 3).  

Kombinierte Auswertungen von Entgelten und bisheriger Beschäftigungsdauer 
sind nicht möglich. 

Weitere Ergebnisse sind der Tabelle 5 im Anhang zu entnehmen. 

6. Trifft es nach Kenntnis der Bundesregierung zu, dass Leiharbeitnehmerinnen 
und Leiharbeitnehmer häufig bei gleicher oder vergleichbarer Tätigkeit in 
einer niedrigeren Entgeltgruppe eingestuft werden als ihre fest angestellten 
Kollegen? 

Falls ja, wie hoch ist der Anteil der niedriger eingestuften Leiharbeitskräfte 
(bitte mit Angabe des jeweils eher zutreffenden und des tatsächlichen Tätig-
keitsniveaus und des Tätigkeitsbereichs sowie der Gehaltsdifferenz zwi-
schen der tatsächlichen und der eher zutreffenden Einstufung)? 

Hierzu liegen der Bundesregierung keine statistischen Angaben vor. 

Allgemein ist zu beachten, dass die Zuordnung zu einer bestimmten tarifvertrag-
lichen Entgeltgruppe sich nach dem auf den einzelnen Arbeitnehmer jeweils an-
wendbaren Tarifvertrag und den hierin vereinbarten Regelungen zur Eingruppie-
rung und über die Festlegung von Entgeltgruppen und -stufen richtet. Diese Re-
gelungen werden in allen Tarifverträgen autonom getroffen. Demzufolge unter-
scheiden sich diese Regelungen sowohl zwischen den Tarifverträgen, die in den 
verschiedenen Einsatzbranchen für die Stammbeschäftigten gelten, als auch zwi-
schen diesen Tarifverträgen der Einsatzbranchen und den auf Leiharbeitskräfte 
anwendbaren Tarifverträgen der Zeitarbeit. Gewährt ein Verleiher aufgrund einer 
fehlerhaften Eingruppierung nicht die tarifgerechte Vergütung kann der Leihar-
beitnehmer seine höheren Lohnansprüche erforderlichenfalls vor den Arbeitsge-
richten geltend machen. Zudem kann die Nichtgewährung des nach dem Tarif-
vertrag geschuldeten Arbeitsentgeltes gegenüber dem Verleiher mit einer Ord-
nungswidrigkeit nach § 16 Absatz 1 Nummer 7a AÜG geahndet werden und er-
laubnisrechtliche Konsequenzen haben. 

7. Wie viele Leiharbeitskräfte gibt es nach Kenntnis der Bundesregierung in 
Deutschland, differenziert nach Bundesländern, und wie hat sich diese Zahl 
in den Jahren 2007 bis 2015 entwickelt (bitte jährlich sowohl die absoluten 
Zahlen als auch die Anteile an allen Beschäftigten in der jeweiligen Region 
ausweisen und differenziert nach Alter und Geschlecht)? 

Im Dezember 2015 gab es 951 000 Leiharbeitnehmerinnen und -arbeitnehmer, 
das waren 2,6 Prozent aller sozialversicherungspflichtigen und geringfügigen Be-
schäftigten. 

Weitere Ergebnisse können den Tabellen 6 und 7 im Anhang entnommen werden. 
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8. Wie lang ist nach Kenntnis der Bundesregierung gegenwärtig die durch-
schnittliche Vertragsdauer von Beschäftigungsverhältnissen in der Leihar-
beit nach der Beschäftigtenstatistik der Bundesagentur für Arbeit durch-
schnittlich (bitte wenn möglich differenziert nach 9, 15 und 18 Monaten dar-
stellen)? 

Aussagen zur Dauer von Leiharbeitsverhältnissen können über die statistisch er-
fasste Länge der beendeten Arbeitsverhältnisse getroffen werden. Der Anteil der 
im Jahr 2015 beendeten sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungsverhält-
nisse mit einer abgeschlossenen Dauer von mindestens neun Monaten belief sich 
auf 29 Prozent, von mindestens 15 Monaten auf 19 Prozent und von mindestens 
18 Monaten auf 15 Prozent. Im Mittel (Median) betrug die Dauer der im Jahr 
2015 beendeten sozialversicherungspflichtigen Beschäftigungsverhältnisse 3,7 Mo-
nate.  

 

9. Wie lang ist nach Kenntnis der Bundesregierung auf Basis von Verweildau-
eranalysen des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsforschung der Bundes- 
agentur für Arbeit gegenwärtig die durchschnittliche Verweildauer in der 
Leiharbeit (bitte differenziert nach 9, 15 und 18 Monaten)? 

Bei einer Verweildaueranalyse werden alle während eines bestimmten Zeitraums 
begonnenen Beschäftigungsverhältnisse in der Zeitarbeitsbranche betrachtet und 
deren durchgehende Dauer im gleichen Zeitarbeitsunternehmen analysiert. Im 
Gegensatz zur retrospektiven Betrachtung in Frage 8 wird die Verweildauer aus 
der prospektiven Perspektive ermittelt. Dadurch können Aussagen darüber ge-
troffen werden, wie hoch der prozentuale Anteil der Zeitarbeitsverhältnisse ist, 
welche nach 9, 15 bzw. 18 Monaten noch bestehen. Um eine Aussage über die 
Verweildauer von bis zu 18 Monaten treffen zu können, werden entsprechende 
Daten vergangener Jahre benötigt. Ergebnisse auf Basis aller zwischen den Jahren 
2000 und 2012 begonnenen Leiharbeitsverhältnisse zeigen, dass nach neun Mo-
naten etwa jedes vierte (25 Prozent), nach 15 Monaten jedes sechste (15 Prozent) 

Deutschland (regionale Abgrenzung nach Arbeitsort)
Jahressumme 2015

absolut Anteil in % absolut Anteil in %
1 2 3 4

Insgesamt 1.301.310                 100,0                        997.340                    100,0

unter 3 Monaten 671.909                    51,6                          450.324                    45,2

3 bis unter 9 Monaten 303.720                    23,3                          257.604                    25,8

9 bis unter 15 Monaten 119.365                    9,2                            104.200                    10,4

15 bis unter 18 Monaten 34.595                      2,7                            31.747                      3,2

18 Monate und länger 171.721                    13,2                          153.465                    15,4

9 Monate und länger 325.681                    25,0                          289.412                    29,0

15 Monate und länger 206.316                    15,9                          185.212                    18,6

18 Monate und länger 171.721                    13,2                          153.465                    15,4

Median in Monaten 2,8                            x 3,7                            x
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit

Dauer der Beschäftigungsverhältnisse

Beendete Beschäftigungsverhältnisse 
insgesamt von Leiharbeitnehmern

Beendete sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigungsverhältnisse von 

Leiharbeitnehmern

Tabelle 8: Beendete Beschäftigungsverhältnisse von Leiharbeitern nach der abgeschlossenen 
Dauer
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und nach 18 Monaten nur noch jedes achte Leiharbeitsverhältnis (12 Prozent) be-
steht. Datengrundlage der Verweildaueranalyse sind die Integrierten Erwerbsbi-
ografien des IAB, in denen auch die Beschäftigungsstatistik enthalten ist (siehe 
Haller, Peter, Jahn, Elke (2014): Zeitarbeit in Deutschland: Hohe Dynamik und 
kurze Beschäftigungsdauern. IAB-Kurzbericht Nr. 13). 

10. Gemessen an den Angaben zu Frage 8: Wie viele Leiharbeitnehmerinnen 
und Leiharbeitnehmer hätten nach den im vorliegenden Gesetzentwurf zur 
Novelle des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (Bundestagsdrucksache 
18/9232) vorgeschlagenen Fristen nach neun Monaten gegenwärtig An-
spruch auf equal pay (falls möglich bitte in absoluten Zahlen und als Anteil 
an allen Leiharbeitsverhältnissen; falls keine präzisen Zahlenangaben 
möglich sind, bitte die Angabe eines Korridors, innerhalb dessen sich die 
Zahl der entsprechenden Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer er-
wartungsgemäß bewegen wird, basierend auf der Vertragsdauer als Nähe-
rungswert)? 

11. Gemessen an den Angaben zu Frage 9: Wie viele Leiharbeitnehmerinnen 
und Leiharbeitnehmer hätten nach den im vorliegenden Gesetzentwurf zur 
Novellierung des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes (Bundestagsdruck-
sache 18/9232) vorgeschlagenen Fristen nach neun Monaten gegenwärtig 
Anspruch auf equal pay (falls möglich in absoluten Zahlen und Anteil an 
allen Leiharbeitsverhältnissen; falls keine präzisen Zahlenangaben möglich 
sind, bitte die Angabe eines Korridors, innerhalb dessen sich die Zahl der 
entsprechenden Leiharbeitnehmerinnen und Leiharbeitnehmer erwartungs-
gemäß bewegen wird, basierend auf der Verweildauer als Näherungswert)? 

Zu den Fragen 10 und 11 wird auf die Antwort der Bundesregierung zu Frage 17 
der Kleinen Anfrage der Fraktion DIE LINKE. betreffend „Aktuelle Entwicklun-
gen in der Leiharbeit“ verwiesen (Bundestagsdrucksache 18/9557). 
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Vorabfassung - w
ird durch die lektorierte Version ersetzt.
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